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Donnerstag, 8. Juni 2023

Fronleichnam

in Lauffen

10:00 Uhr heilige Messe auf dem Postplatz

Die anschließende Prozession geht diesmal über die

Bahnhofstraße, Karlstraße, Bismarckstraße bis vor den Neubau

Alexanderstift. Hier ist eine weitere Station. Dann Gang zum

Pauluszentrum.

Ab 12:00 Uhr Feier im Pauluszentrum mit Speisen,

Getränken, Kaffee und Kuchen.

Die musikalische Gestaltung übernimmt die

Stadtkapelle Lauffen und

Herr Hammerl am E-Piano.

… kommen Sie, gehen Sie mit, feiern Sie mit…
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
03.06./04.06.2023:
Schwestern Elisabeth, Jana, Corinna, Katharina, Joanna, Irina
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
03.06.: Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim  07135/4307
04.06.: Rosen-Apotheke, Talheim  07133/98620

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–18.00 Uhr, So. 8.00–17.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 07821/9960770 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
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Einfach mal was Schönes auf dem Burghof
Das Open-Air-Kino auf dem Burghof ist wieder angelaufen

Was im Leben zählt ist Liebe
Aljosha Konter verströmte musikalisch positive Energie im Lauffener Burghof

Singen kann er, Gitarre spielen auch, 
Song-Texte schreiben mit ganz vielen 
Wortspielen auch, ein mal verschmitz-
tes, mal fast liebevolles Lächeln 
 gelingt ihm perfekt, die Zuhörer in 
 seinen sympathischen menschlichen 
und musikalischen Bann ziehen, auch 
das klappt auf Anhieb: Aljosha Konter 
war mit seinem Liebemacher-Pop open 
air zu Gast im Rathaushof.
Glück hatten Veranstalter „bühne frei“ 
unter dem Management von Bürger-
bürochefin Bettina Keßler, der singen-
de Gast aus Stuttgart und auch das 
Fan-Publikum, sie hatten sich eine der 
ersten etwas wärmeren Abende der 
Saison ausgesucht.
Was an Wärme noch fehlte, trans-
portierte Aljosha Konter mit seinen 
lebens- und liebesbejahenden Songs 
mal ein bisschen melancholisch, 
wenn es um vergangene Liebe ging, 
mal nachdenklich, wenn es um die 
politischen Krisen in der Welt und 
ihre Verursacher geht. Aber immer im 
Background sein Lebensgefühl: „Was 

im Leben zählt ist Liebe“. „Du tust mir 
gut“ heißt es in einem seiner gefühl-
vollen Songs, die auch oft einen sehr 
persönlichen Touch haben, so wenn 
er von seinen vier Geschwistern singt, 
von seinen Eltern und seiner vergange-
nen Liebe. Und der junge, 33-jährige 
Musiker geboren in Waldshut-Tiengen 
tat gut. Er versetzte sein Publikum in 
einer beschwingte, gefühlvolle, posi-
tive Stimmung nach dem Motto „hast 
du heute schon gelebt“.
Dass er Wolfgang Petry mag (daran 
ist eine Schwester Schuld), die Prinzen 
und Herbert Grönemeyer, blitzte immer 
mal wieder auf im Programm, lud ein 
bisschen zum Mitsingen ein. Das Pu-
blikum gesanglich mit einzubeziehen, 
das machte ihm sichtlich Spaß und 
die Lauffener Zuhörenden und Mit-
singenden machten ihm die  Freude 
gern. Zumal man ihm den  ganzen 
Abend abnahm, dass er den Men-
schen mit seiner Musik, seinen Texten, 
seinem Auftreten eine Freude machen 
möchte. „Ich fühl für uns zwei“ ver-

sprach er, war aber gar nicht nötig, 
das Publikum war sichtlich bereit zum 
Mitfühlen.
Konters Melodien sind eingängig, ob 
leise und gefühlsbetont oder fetzig 
mit „Ohrwurm“-Charakter, es macht 
einfach Spaß ihm zuzuhören und 
zuzu sehen, wie er positive Energie 
verströmt, auch wenn man das „tan-
zend durchs Leben gehen“ als Zuhörer 
sicher noch mal üben muss.
 Text und Foto: Ulrike Kieser-Hess

Open-Air-Kino Open-Air-Kino 
25.05.2023 auf dem 25.05.2023 auf dem 
BurghofBurghof

Aljosha Konters Lie-Aljosha Konters Lie-
der und Geschichten der und Geschichten 
taten dem Publikum taten dem Publikum 
im sommerlichen im sommerlichen 
Burghof einfach gut.Burghof einfach gut.
 (Foto:   (Foto:  
 Ulrike Kieser-Hess) Ulrike Kieser-Hess)

Open-Air-Kino 25.05.2023 auf dem BurghofOpen-Air-Kino 25.05.2023 auf dem Burghof

Am 13.07. geht es dann mit der mehr-
fach oscarprämierten Science-Fiction-
Komödie „Everything, Everywhere, All 
At Once“ weiter. Dieser Film macht 
seinem Namen alle Ehre, denn er ist 
ein visuelles und inszenatorisches 
Feuerwerk, mit Martial-Arts-Action-
filmsequenzen und unglaublich absur-
der Komik, gleichzeitig dreht er sich 
aber auch um familiäre Konflikte und 
versucht der Frage auf den Grund zu 
gehen, was die richtigen Entscheidun-
gen im Leben sind. Der Film ist alles, 
überall, auf einmal und der wildeste 
Ritt durchs Multiversum, den man sich 
vorstellen kann und am Ende auch ein-
fach schön. 0

Es war ein erster wunderbarer 
Frühsommerabend und über 50 
Besucher sind am vergangenen 
Donnerstag auf den Burghof zum 
Open-Air-Kino gekommen. Das 
Wetter war perfekt, das Ambiente 
auf dem Burghof einfach schön.
Die Zeit bis zum Einbruch der Dunkel-
heit und damit bis zum Beginn des 

Films, haben die Besucher genutzt, 
um den Sonnenuntergang im Rathaus-
garten zu genießen.
Mit der Beziehungskomödie „Einfach 
mal was Schönes“ von und mit Caro-
line Herfurth, startete die Open-Air-
Kino Saison in Lauffen a.N. auf dem 
Burghof. Bewirtet hat das Hofcafé 
 Hölderlinhaus.
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Betriebsleiter der Kläranlage Thomas Hammer ist  
neuer Gewässerschutzbeauftragter
Bestellung erfolgte in Gemeinderatssitzung durch Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger

Zum neuen Betriebsbeauftragten 
für Gewässerschutz, kurz zum Ge-
wässerschutzbeauftragten, wurde 
der Betriebsleiter der Kläranlage 
Herr Hammer von Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger in der 
letzten Gemeinderatssitzung be-
stellt. Zu dieser wichtigen Funk-
tion gehört u. a. die Überprüfung 
der Abwasserreinigungsanlage auf 
Einhaltung der Vorschriften und 
die Kontrolle der Regenwasser-
behandlungsanlage und Kanäle 
auf Funktionsfähigkeit und War-
tung sowie viele weitere Themen 
rund um den Gewässerschutz.
Herr Hammer ist seit 01.10.2012 auf 
der Kläranlage Lauffen (Eigenbetrieb 

Stadtentwässerung) tätig, zunächst 
als Fachkraft für Abwassertechnik 
und nach einer Weiterbildung als 
Ab wassermeister. Nach einer Über-
gangsphase ist Herr Hammer seit 
01.01.2023 der neue Leiter der Klär-
anlage.
Für die neue Funktion hat Herr Ham-
mer erfolgreich an einer Fortbildung 
zum Gewässerschutzbeauftragten teil-
genommen. Eine Aufgabe, die sein 
Vorgänger Bernd Modjesch seit 2002 
wahrgenommen hatte. 
Der Eigenbetrieb dankt Herrn Mod-
jesch für das langjährige Engagement 
und wünscht Herrn Hammer viel Erfolg 
bei dieser wichtigen Aufgabe. 0

  
Betriebsleiter Hammer übernimmt diese wichtige Betriebsleiter Hammer übernimmt diese wichtige 
Aufgabe nach 23 Jahren von seinem Vorgänger. Aufgabe nach 23 Jahren von seinem Vorgänger. 
 Foto: Helge Spieth Foto: Helge Spieth

JuLe AWO & Kinderfarm Lauffen:  
In Lauffen a.N. geht was!
Markt der Möglichkeiten am Freitag 7. Juli von 15 bis 18 Uhr

Foto des  
Jahres 2023
Starten Sie fotografisch in 
den neuen Monat Juni und 
senden Sie uns Ihr schönstes 
Monatsfoto von Lauffen a.N.

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/
Ihre Lieblingsbilder, die im jeweili-
gen Monat aufgenommen wurden. 
Aus den Fotos der verschiedenen 
Monate wählt die Stadt verwaltung 
jeweils ein Foto als Monatsfoto 
aus.
Sie möchten am Wettbewerb teil-
nehmen?
Dann senden Sie uns Ihr Foto, bitte 
nur im Querformat, jeweils zeitnah 
per E-Mail an bote@lauffen-a-n.de. 
Das Foto sollte mindestens die Auflö-
sung von 1 MB haben. Bitte geben Sie 
neben Ihrem Namen auch Ihre Kon-
taktdaten sowie eine Bildbezeichnung, 
das Aufnahmedatum und den Ort 
der Aufnahme an. Alle eingesandten 
Fotos müssen einen Bezug zu Lauffen 
a.N. haben und vom Einsender selbst 
aufgenommen worden sein. Mit dem 
Einsenden des Fotos und der Teilnah-
me am Wettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Foto an die Stadt Lauffen 
a.N. über, auch gegenüber Dritten. 0

MÖGLICHKEITEN
Markt der
JuLe AWO & Kinderfarm Lauffen

AM FREITAG 07.07

VON 15:00UHR
BIS 18:00 UHR

VERSCHIEDENE VEREINE AUS
LAUFFEN STELLEN SICH VOR.

U.A.

Kinderschminken

Spielstationen der Vereine

Würste vom Grill

IN LAUFFEN
GEHTWAS

Judo-Verein

Sportverein-Lauffen
Jugger
CVJM

AUF DER KINDERFARM LAUFFEN AM NECKAR
IM HAINBUCHENWEG
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Fronleichnam in Lauffen
Am Donnerstag, 8. Juni feiert die 
Katholische Kirchengemeinde das 
Fronleichnamsfest wieder auf dem 
Postplatz. Beginn ist um 10 Uhr 
mit der heiligen Messe. Die an-
schließende Prozession führt die-
ses Jahr auf einem neuen Weg. 
Die Prozession verläuft in einem 
Teil der Bahnhofstraße, biegt in 
die Karlstraße ab und geht dann 
in die Bismarckstraße ab, wo vor 
dem Neubau des Alexander stiftes 
eine Station gehalten wird. Von 
dort läuft die Prozession zur ab-
schließenden Station vor dem 
Pauluszentrum. Ab 12 Uhr Feier 
im Pauluszentrum mit Speisen, 
Getränken, Kaffee und Kuchen. 
Die musikalische Gestaltung über-
nimmt die Stadtkapelle Lauffen 
und Herr Hammerl am E-Piano.
Das diesjährige Leitmotiv lautet: 
„Friede sei mit dir“.
„Der Friedensgruß nach dem Vaterun-
ser und vor der Kommunion gehört als 
Wunsch, als Gabe beziehungsweise 

Geschenk Gottes und als Aufgabe für 
alle einfach zu jedem Gottesdienst. 
Daher wird ein kurzer Handschlag 
nach der liturgischen Einladung „Gebt 
einander ein Zeichen des Friedens und 
der Versöhnung“ von einem großen 
Teil der Gottesdienstteilnehmenden 
sehr geschätzt. Er bringt in der Liturgie 
die Sehnsucht jedes Menschen zum 
Ausdruck, mit Gott, den Mitmenschen 
und mit sich selbst im Frieden zu leben 
– ein Wesenszug des christlichen Glau-
bens. (Joaquín Garay ofm)
Es ist schwer, in der heutigen Welt 
Frieden zu finden. In einer Welt, in 
der man an allen Ecken und Enden 
– selbst bei uns in Europa – wieder 
mit Waffen aufeinander losgeht. In 
einer laut  lärmenden Welt, in einer 
Welt voller Hektik, voller Stress, voller 
Maß losigkeit in vielerlei Beziehung. 
Dabei ist es für uns so wichtig, dass 
wir Frieden finden. Frieden mit mir, 
Frieden mit meinem Nächsten, Frie-
den mit meiner Familie, Frieden mit 
 meiner Stadt, Frieden mit meinem 

Land,  Frieden mit der Umwelt, der 
Natur usw.
Jesus Christus sagt in Johannes 14, 
Vers 27:
„Frieden hinterlasse ich euch, meinen 
Frieden gebe ich euch; nicht, wie die 
Welt ihn gibt, gebe ich ihn euch. Euer 
Herz beunruhige sich nicht und ver-
zage nicht“.
Wenn uns auch noch so viel innerlich 
belastet, bedrückt, traurig macht, 
zornig macht, wütend macht, ratlos 
macht, stresst, fast zerreißt – Jesus 
will uns den so ersehnten inneren 
Frieden schenken. Gerade an Fron-
leichnam, dem Fest des Leibes Christi, 
wollen wir ihn, unseren Friedensbrin-
ger, in uns aufnehmen, ihn im Zeichen 
des Brotes durch die Straßen tragen 
und uns so als einzelne Gläubige wie 
auch als Kirche zu ihm bekennen und 
zum Ausdruck bringen, wie kostbar 
und wichtig er für uns und unser 
Leben ist – so wichtig eben, wie Nah-
rung und Frieden.
 Text: Günter Gaida

chorAL singt „MESSIAH“
Der christliche Popchor der „Evangelischen Allianz“ gastiert am 17. Juni unter der 
Leitung von Stephanie Heine-Groß

„Messiah“ ist das neueste Projekt 
des weltweit bekannten Oslo Gos-
pel Choir und wurde geschrieben 
und komponiert von dem Dirigen-
ten des Chors, Tore W. Aas. Das 
Musical beschreibt die Lebensge-
schichte Jesu in verschiedenen Epi-
soden. chorAL, der christliche Pop-
chor der „Evangelischen Allianz“ 
unter der Leitung von Stephanie 
Heine-Groß, hat sich dieses Werks 
angenommen und bringt es am 
Samstag, 17. Juni, um 19 Uhr (Ein-
lass: 18.30 Uhr) in der Lauffener 
Regiswindiskirche zur Auf führung. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
„Messiah“ besteht aus Titeln in Qua-
lität und Stil, für die der Oslo Gospel 
Choir bekannt ist. Die biblischen Ge-
schichten werden musikalisch vielfältig 
in Szene gesetzt und durch Textpas-
sagen übergeleitet: Diese Mischung 
macht den einzigartigen Reiz des 
 Musicals aus. Von Pop bis Country, von 
Gospel bis Rock, von Swing bis Folk. 
Vorgetragen von dem christlichen Pop-
chor der Evangelischen Allianz chorAL, 
Solisten aus den eigenen Reihen und 

einer Liveband unter der Gesamt-
leitung von Chorgründerin Stephanie 
Heine-Groß. 
Einfühlsame und  treffende Texte, 
 hervorragende Chorpartien und Soli, 
bei denen die innige Erfahrung der 

SängerInnen spürbar wird – die 
 Darbietung von chorAL ist in der Tat 
ein Ohrenschmaus!
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchen-
gemeinde Lauffen a.N.-Neckarwest-
heim� 0

chorAL, der christliche Popchor der „Ev. Allianz“ singt „MESSIAH“ (Chorsängerinnen)chorAL, der christliche Popchor der „Ev. Allianz“ singt „MESSIAH“ (Chorsängerinnen)
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Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!
Lauffener Sonntagsführung 
am 4. Juni um 15 Uhr:  
Die Martinskirche mit Pfarrer 
i. R. Gerhard Kuppler

  
Martinskirche Foto: Ulrich SeidelMartinskirche Foto: Ulrich Seidel

Die heutige evangelische Mar-
tinskirche im „Lauffener Städtle“ 
am rechten Neckarufer wurde um 
1200 ursprünglich als Nikolaus-
kapelle erbaut – zeitgleich mit der 
Gründung des „ Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kir-
che zusehends bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als 
Martinskirche geweiht und neu be-
lebt wurde. 
Machen Sie im Rahmen der „Lauffe-
ner Sonntagsführungen“ mit Gäste-
führer Gerhard Kuppler, Pfarrer i. R., 
einen ca. einstündigen Gang durch die 
Bau geschichte mit romanischen und 
frühgotischen Elementen, entdecken 
Sie die Fragmente der aus mehreren 
Schichten und Epochen bestehenden 
Wandmalereien im Chor und lassen 
Sie die kleine, schlicht ausgestattete 
Kirche auf sich wirken. Treffpunkt für 
diese öffentliche Führung am Sonntag, 
4. Juni, um 15 Uhr ist die Martins-
kirche, Heilbronner Str., 74348 Lauffen. 
Kosten: 3 € für Erwachsene, Kinder 
sind frei.

Informationen bei Gästeführer Gerhard 
Kuppler, Tel. 07133/9296760 bzw. 
kuppler.gerhard@web.de.

Führung im Lauffener 
Städtle am Samstag, 10. Juni 
um 15 Uhr

  
Altes Heilbronner Tor Foto: Ulrich SeidelAltes Heilbronner Tor Foto: Ulrich Seidel

Diese öffentliche Führung mit 
Gästeführer Hartmut Wilhelm hat 
das Lauffener „Städtle“ zum Ziel. 
Bei diesem Rundgang durch den 
am rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung startet um 15 Uhr im Rat-
haushof mit der um 1100 von den 
„Popponen“ errichteten Burg der 
Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die impo-
sante seit 1274 bestehende und heute 
noch weitgehend erhaltene Stadt-
mauer mit den Durchlässen „Altes“ 
und „Neues Heilbronner Tor“. Sie führt 
zum Gebäude „Engelhansen“ und 
zu den Gefängniszellen. Eine weitere 
 Station ist die Martinskirche, die um 
1200 einst als Nikolauskapelle zusam-
men mit der Gründung des „Städtle“ 
erbaut wurde. Die Führung kostet für 
Erwachsene 5 €; Kinder dürfen kosten-
frei teilnehmen.
Treffpunkt ist am Samstag, 10. Juni, 
um 15 Uhr der Rathaushof, Rathaus- 
str. 10, 74348 Lauffen.

Informationen bei Gästeführer Hart-
mut Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. 
hawi43@web.de.

Sonntagsführung  
am 11. Juni um 15 Uhr:  
Das „Hölderlin-Quartier“

  
Hölderlin-Skultpur Foto: Hansjörg Sept aus dem Hölderlin-Skultpur Foto: Hansjörg Sept aus dem 
 Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022 Wettbewerb zum Foto des Jahres 2022

Gästeführer Karlheinz Torschmied 
macht eine öffentliche Führung 
über den 1770 in Lauffen am Ne-
ckar geborenen Dichter und Philo-
sophen Johann Christian Friedrich 
Hölderlin. 
Wesentliche Schwerpunkte der rund 
einstündigen Führung durch das 
„Hölderlin-Quartier“ sind die Skulp-
turengruppe „Hölderlin im Kreisver-
kehr“, das Hölderlin-Denkmal und von 
außen das Wohnhaus der Hölderlins 
– jetzt das „Hölderlinhaus“. An die-
sen Plätzen werden das Leben und 
die Dichtkunst von Friedrich Hölderlin 
nachgezeichnet. Anschließend kann 
auf „eigene Faust“ das Hölderlinhaus 
gegen eine geringe Eintrittsgebühr  
(4 € p. P.) besucht werden. Das Café  
im Hölderlinhaus hat geöffnet.
Treffpunkt für die öffentliche Füh-
rung am Sonntag, 11. Juni um 15 
Uhr ist der Parkplatz 6 „Hagdol“ in 
der Nordheimer Str., 74348 Lauffen. 
Kosten: 3 € für Erwachsene, Kinder 
nehmen kostenfrei teil. Informationen 
bei Gästeführer Karlheinz Torschmied, 
Tel. 07133/7722 bzw. torschmied@ 
t-online.de. 0

Blickdichte – Bilder von Brigitta Loch bei Kunst  
am Kies noch bis zum 11. Juni

Brigitta Loch hat mit ihren Ge-
sichtsbildern, die keine Portraits 
im eigentlichen Sinne sind und 

ihren freien, ganz aus der Farbe 
heraus kommenden Malweise ihr 
Thema und ihren ganz eigenen Stil 
gefunden.
Am auffallendsten und am wichtigsten 
sind die Augen, die das Interesse beim 
Betrachter wecken und ihn regelrecht 
in ihren Bann ziehen. Sie schimmern 
meist blau oder grün und sind von 
einer auffallenden Tiefe. 
Brigitta Lochs Bilder sind noch bis 
zum 11. Juni zu bestaunen. Ab dem  
18. Juni setzt sich das Thema Farbe fort –  

Simone Eschbach zeigt dann ihre 
„Farbspiele“.

„Blickdichte“
Malerei von Brigitta Loch
noch bis 11. Juni 2023
Kunst am Kies
Kunst und Kunsthandwerk
Stadtinformation
Kiesstraße 1, Lauffen am Neckar
Öffnungszeiten:
samstags 14–18 Uhr, 
sonn- und feiertags 11–18 Uhr� 0
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Der Katzenbeißer-Cup wird im Rahmen des Brückenfests 2023  
wieder von der Stadt Lauffen veranstaltet und traditionell organisiert 
vom Turnverein Lauffen a.N. 1881 e.V.
Jetzt anmelden und beim Fun-Triathlon im Rahmen des Brückenfestes mitmachen!

Der traditionelle Katzenbeißer Cup 
findet in diesem Jahr im Altarm 
des Neckars zwischen Uferstraße 
und Rathausinsel statt, wie auch 
schon im Jahr 2017. 
Der Katzenbeißer-Cup ist ein 
Mannschafts-Spaß-Dreikampf mit 
folgenden Disziplinen:
• Paddeln
• Laufen
• Weinkisten stapeln
Eine Mannschaft besteht aus 4 Per-
sonen. Mitmachen kann jeder, der 
 gesund ist und schwimmen kann. 
Jedes Mannschaftsmitglied absolviert 
alle Disziplinen und hat alle Kontroll-
punkte zu passieren. Die Zeit wird 
beim Eintreffen des vierten Mann-
schaftsmitgliedes im Zielbereich ge-
stoppt. Kontrollpunkte:
• Start
• Brückenpfeiler
• Bootsausstieg
• Diverse Streckenposten Laufstrecke
• Kistenstapeln
Aus organisatorischen Gründen kön-
nen maximal 16 Mannschaften an 
dem Wettbewerb teilnehmen. Der 
Wettkampf erfolgt in Läufen mit zwei 
Mannschaften.
Hier die wichtigsten organisatorischen 
Informationen zum Streckenverlauf:
– Paddelstrecke: im 4er-Kanadier 
ca. 400 m im Altarm im Bereich Krag-
platte-Uferstraße – Alte Neckarbrücke, 

Wende um Brückenpfeiler und zurück 
zum Ausstieg „Entenplatz“;
– Laufstecke: ca. 400 m vom Ausstieg 
„Entenplatz“ entlang Neckar unter 
alten Neckarbrücke durch, Treppe 
hoch zur Uferstraße;
- Kistenstapelstation: auf der alten 
Neckarbrücke werden im Team Wein-
kisten gestapelt, danach geht es zum 
Zieleinlauf.
Der Anmeldeschluss ist am 
19.06.2023, 18 Uhr (Achtung: es kön-
nen nur 16 Mannschaften teilnehmen! 
Wer zu spät kommt ...). Der Katzen-
beißer-Cup startet am 25.06.2023, 
um 13 Uhr. Die Mannschaften müssen 
aber schon um 12:30 Uhr zur Sicher-
heitsunterweisung und Mannschaft-
seinteilung vor Ort sein. Der Treffpunkt 
ist der Bootseinstieg Uferstraße, am 
„Entenplatz“. Die Siegerehrung und 
Preisverleihung findet nach dem letz-
ten Lauf auf der alten Neckarbrücke 
statt.
Preise wird es in drei Kategorien 
geben.
Die Erwachsenenmannschaften:
1. Sieger Wanderpokal
1. bis 3. Sieger Weinpräsent der WG
Die Jugendmannschaften (mind. 3 
Teilnehmer jünger als 16 Jahre) erhal-
ten für den
1. Platz 150 Euro
2. Platz 100 Euro
3. Platz 50 Euro

Das Preisgeld für die Jugendmann-
schaften wird von der Bürgerstiftung 
anzetteln e.V. gespendet.
Auch die originellste Kostümierung 
wird prämiert, das Gewinnerteam er-
hält einen Geschenkkorb der Metzge-
rei Kopf.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro 
pro Erwachsenenmannschaft und 
15 Euro pro Jugendmannschaft 
(hier müssen mindestens 3 Teilnehmer 
jünger 16 Jahre sein)
Die Anmeldung erfolgt online über 
den Link: www.lauffen.de/katzen-
beisser-cup
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage des TV Lauffen www.
tvlauffen.de, im Lauffener Bote oder 
im Rathaus (giblers@lauffen-a-n.de).
� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Ausflug in die Grünanlagen in Lauffen

Bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Laune ging es am Sonntag-
mittag mit den Bewohnern vom Haus 
Edelberg raus in die Natur. Die schö-
ne Ecke am Kiesplatz, wo die Zaber in 

den  Neckar fließt, war unser Ziel. Dort 
wartete eine gemütliche Sitzlandschaft 
auf uns und wir ruhten uns aus. Weiter 
ging‘s an schönen Grünanlagen vor-
bei zu unserer nächsten Sitzgruppe. 
Wir lauschten den singenden Vögeln 
und beobachteten die vorbeilaufen-
den Leute, die in legerer Kleidung die 
 Sonnenstrahlen genossen.
Auf ein schönes Frühlingsende und 
den Beginn der Sommerzeit mit weite-
ren Ausflügen freuen wir uns sehr.
 Corinna Röckle 
 mit dem Betreuungsteam

Vorgezogener  
Redaktionsschluss
Montag, 5. Juni, 11.30 Uhr
Aufgrund des Feiertags Fron-
leichnam erscheint der Bote 
in der KW 23 bereits am Mitt-
woch. Der Redaktionsschluss ist 
damit vorgezogen auf Montag, 
5. Juni, um 11.30 Uhr. 
Alle Artikel die danach ein-
gestellt oder uns zugemailt 
werden, können dann erst in 
der darauffolgenden Woche 
 erscheinen. 0

Katzenbeißer Cup Katzenbeißer Cup 
20172017

L a u f f e n  –  D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Probealarmierung 
über die Warnsirenen 
und über die Warn-
App NINA am 15. Juni
Die Sirenen im Landkreis Heil-
bronn werden am Donnerstag, den  
15. Juni 2023, um 11 Uhr überprüft. 
Neben den Sirenen wird auch ein 
Probealarm über die Warn-App 
NINA ausgelöst.

Nach Auslösung des Probesignals 
durch die Integrierte Leitstelle Heil-
bronn ertönt ein 12 Sekunden langer, 
gleichbleibend hoher Dauerton. An-
schließend folgt mit einigen Minuten 
Abstand das Sirenensignal „Gefahr! 
Warnung der Bevölkerung“ (ein ein-
minütiger, auf- und abschwellender 
Heulton). Die Funktionsüberprüfung 
wird zwischen 11:30 und 11:45 Uhr 
mit dem erneuten Signal „Probealarm“ 
beendet.

Der Hund – der beste 
Freund des Menschen
Alle Tiere sind so zu halten und 
zu beaufsichtigen, dass niemand 
durch sie gefährdet wird. 
Außerdem müssen Tierhalter dafür 
Sorge tragen, dass niemand durch an-
haltende tierische Laute mehr als nach 
den Umständen vermeidbar gestört 
wird. Auf öffentliche Kinderspielplätze 
und Liegewiesen dürfen Hunde – aus-
genommen Blindenhunde – generell 
nicht mitgenommen werden.
Leinenzwang auf öffentlichen Stra-
ßen und Wegen sowie Grün- und 
Erholungsanlagen im Stadtgebiet
Für Hunde gilt eine Leinenpflicht 
auf allen öffentlichen Straßen 
und Gehwegen innerhalb bebau-

ter Ortsteile sowie in Grün- und 
Er holungsanlagen. Diese Regelung 
dient der Sicherheit von Passanten 
gleichermaßen wie dem Schutz des 
Straßenverkehrs und damit auch des 
Hundes vor Unfällen mit Tieren.
Leinenzwang im Wald
Es gibt in Baden-Württemberg keinen 
generellen Leinenzwang für Hunde im 
Wald. Allerdings muss der Hund auf 
Zuruf reagieren und darf nicht jagen. 
Da sich auch Kinder (Waldkinder garten 
etc.) im Wald aufhalten, bitten wir die 
Hundehalter um entsprechende Be-
achtung. Bitte nehmen Sie Ihren Hund 
in dieser kurzen Zeit an die Hand.
Begleitpflicht im öffentlichen Be-
reich
Außerhalb des Stadtgebiets dürfen 
Hunde frei laufen, jedoch nur in Be-
gleitung einer Aufsichtsperson, die 
auf das Tier einwirken kann. Diese 
Regelung dient wiederum dem Schutze 
vor Passanten, Verkehr und Wild. Sie 
soll außerdem sicherstellen, dass Hunde 
ihre Notdurft nicht auf öffentlichen 
Wegen, in Grün- und Er holungsanlagen 
sowie in fremden  Gärten verrichten.

Regelungen für den privaten Be-
reich:
Die größte Freiheit haben Haustiere 
zu Hause in den eigenen vier Wänden 
sowie im eigenen Garten. Die Tiere 
sind aber auch hier so zu halten 
und zu beaufsichtigen, dass nie-
mand gefährdet oder unzumutbar 
gestört wird.
Zwingerhaltung:
Speziell an die Zwingerhaltung 
werden zum Schutz und zum Wohl-
ergehen des Hundes vom Gesetz 
her Mindestvorschriften gestellt, 
deren Verstoß eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt:
Die Länge jeder Seite muss mindestens 
der doppelten Körperlänge des Hun-
des entsprechen und keine Seite darf 
kürzer als 2 m sein. Bei einer Widerrist-
höhe bis 50 cm muss die Bodenfläche 
mindestens 6 m², bei einer zwischen 
50 und 65 cm 10 m² betragen. Die 
Höhe ist so zu bemessen, dass der 

aufgerichtete Hund mit den Vorder-
pfoten die obere Begrenzung nicht 
erreicht. Mindestens eine Seite des 
Zwingers muss dem Hund freie Sicht 
nach außen ermöglichen. Im Zwinger 
dürfen Hunde nicht angebunden ge-
halten werden.
Weitergehende Auskünfte zur Hunde-
haltung erteilt gerne das Ordnungs-
amt im Bürgerbüro Lauffen a.N., Tel. 
07133/20770.

  
Eine von 56 Hundekotstationen im Stadtgebiet Eine von 56 Hundekotstationen im Stadtgebiet 
und Außenbereich.und Außenbereich.

Und bitte denken Sie daran: Im 
Stadtgebiet und den angrenzenden 
Außenbereichen gibt es zahlreiche 
Hundestationen, an denen Sie fri-
sche Beutel ziehen oder benutzte 
Beutel entsorgen können. Natürlich 
tut es auch jede normale Plastiktüte, 
die Sie danach in den Müll geben. 
Wenn diese Regelungen von allen 
eingehalten werden, bleibt der Hund 
auch in der heutigen Gesellschaft das, 
was er für viele seit jeher ist: Der beste 
Freund des Menschen.

Das Landratsamt  
informiert: 
Notfallvorsorge:  
Wichtige Medikamente

Eine Schnittwunde von der Gar-
tenarbeit, eine Brandblase vom 
 Kochen, eine Schürfwunde von 
einem Sturz: Im Alltag kann es 
leicht einmal zu Verletzungen 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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 kommen. Eine vorausschauen-
de Planung und die durchdachte 
Zusammenstellung einer Haus-
apotheke sind besonders wich-
tig, wenn das eigene Zuhause in 
einer Notsituation nicht verlassen 
werden kann, beispielsweise bei 
einem schweren Unwetter. In sol-
chen Situationen ist es hilfreich, einige 
Medikamente im Haus zu haben, um 
Verletzungen oder leichtere Erkran-
kungen behandeln zu können. Wichtig 
ist, darauf zu achten, den Vorrat an 
wichtigen Medikamenten oder Ver-
bandsmaterialien aufzufüllen, bevor 
er verbraucht ist. Außerdem spielt die 
richtige Lagerung eine große Rolle.
Weitere Informationen gibt es hier: 
https://www.bbk.bund.de/DE/War-
nung-Vorsorge/Vorsorge/Hausapothe-
ke/hausapotheke_node.html.

Der richtige Umgang mit Wild-
tieren in der Stadt

Anpassungsfähige Tierarten, wie zum 
Beispiel Rotfüchse, nutzen unter ande-
rem auch Ortschaften als Lebensraum. 
Ähnlich wie Amseln oder Igel finden 
sie in Wohngebieten viele Nahrungs-
quellen und Unterschlupfmöglichkei-
ten. An die ständige Gegenwart von 
Menschen gewöhnen sich die Tiere 
und zeigen daher auch keine beson-
dere Scheu. Während der Aufzucht 
der Fuchswelpen im Frühjahr müssen 
die Elterntiere besonders viel Nahrung 
herbeischaffen und sind damit rund 
um die Uhr beschäftigt. Gerade in die-
ser Zeit ist es daher keine Seltenheit, 
dass Füchse auch tagsüber innerorts 
unterwegs sind. Die jungen Füchse 
sind noch unerfahren und verspielt 
und können häufig gut beobachtet 
werden.
Füchse können nur schwer daran 
gehindert werden, ein Grundstück 
zu betreten. Möchte man nicht, dass 
Füchse den eigenen Hausgarten nut-
zen, sollte dieser möglichst unattrak-
tiv für die wilden Besucher gemacht 
werden. Besonders anziehend wirken 
leicht zugängliche Nahrungsquellen 
wie Futterstellen für Haustiere oder 
Vögel, offene Kompostbehälter oder 
Obst.
Wichtig ist, dass Wildtiere nicht 
gezielt gefüttert werden, damit 
diese den Abstand zum Menschen 
beibehalten. Hühner und kleinere 
Haustiere wie Meerschweinchen 
und Kaninchen sind gerade in der 
Zeit der Jungenaufzucht eine will-

kommene Beute. Haustiere sollten 
deshalb sowohl nachts als auch am 
Tag mit zweckmäßigen Gehegen 
vor Füchsen geschützt werden.
Bei Fragen zu Wildtieren im Sied-
lungsraum steht Julia Meny als 
Wildtierbeauftragte des Land-
kreises Heilbronn telefonisch unter 
07131/994-2553 oder per E-Mail an 
J.Meny@landratsamt-heilbronn.de 
gerne zur Verfügung.

Öffentliche Auslegung 
der Vorschlagsliste  
für Schöffinnen und 
Schöffen für die 
 Geschäftsjahre 2024–
2028
Die Vorschlagslisten für Schöffinnen 
und Schöffen die im Zeitraum 2024–
2028 ihr Amt ausüben sollen, sind 
jetzt öffentlich einsehbar. 
Mehr dazu finden Sie unter www.lauf-
fen.de/amtliche-bekanntmachungen.

Kostenfreie Energie-
STARTberatung am 
22. Juni Lauffen a.N.
Heizungsaustausch, energetische 
Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften?  
Was muss ich beachten?

  
EnergieStartberatung EnergieStartberatung 
Landkreis HeilbronnLandkreis Heilbronn

Sie planen einen 
Austausch Ihrer 
Heizung, wissen 
jedoch nicht 

welches Gesetz zu beachten ist 
oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) 
erfüllt werden können? Sie möch-
ten Ihre Energiekosten senken 
oder Ihr Haus sanieren und finden 
sich im Dschungel von unüber-
sichtlichen Fördermöglichkeiten 
und komplizierten Vorschriften 
nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere 
Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und 
Energiesparen erhalten Sie bei der 
 kostenfreien und neutralen Energie-
STARTberatung, die in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchge-
führt wird. Im Einzelgespräch mit den 
ehrenamtlichen und von neutraler Stel-
le zertifizierten Energieberaternkönnen 
Sie individuelle Fragen klären oder sich 
ganz allgemein zum Thema Energieef-
fizienz und Sanierung informieren. 

Die nächste Beratung für Lauf-
fen a.N. findet am 22. Juni von 14 
bis 16 Uhr im Rathaus in Lauffen 
a.N. statt. Eine vorherige Termin-
buchung ist notwendig.
Die aktuell verfügbaren Termine sowie 
weitere Informationen können unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energie-
beratung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der On-
line-Terminbuchung unter Tel. 07131/ 
994-1184 oder energieberatung@land-
ratsamt-heilbronn.de.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Karriere im  
öffentlichen Dienst – 
Messe zu Ausbil-
dungs- und Studien-
gängen am 14. Juni
Der öffentliche Dienst bietet viele 
Jobs mit gesellschaftlicher Ver-
antwortung und gleichzeitig viel-
fältige und faire Karrierechancen. 
Im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Heilbronn 
können sich Interessierte am Mitt-
woch, den 14. Juni von 13:30 bis 
17:00 Uhr über Ausbildungs- und 
Studiengänge im öffentlichen 
Dienst informieren.
Es werden verschiedene Arbeitgeber 
mit ihren Messeständen vor Ort sein.
Um 14:30 Uhr informiert zudem ein 
Vortrag zum Thema „Bewerbung 
schrei ben und Vorstellungsgespräche“. 
U. a. sind die Städte Heilbronn, Eppin-
gen, Neckarsulm, Brackenheim, das 
Landratsamt, das Finanzamt sowie die 
Hochschule Heilbronn und das Land- 
und Amtsgericht Heilbronn vor Ort 
vertreten.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 23.05.2023 bis 30.05.2023

Auswärtsgeburt:
Emil Noah Deigner; Eltern: Alena Lau-
ren und Lukas Martin Deigner, Lauffen 
am Neckar, Neckarstraße 64/1.
Eheschließung:
Elanur Gezer und Hasim Köse, Lauffen 
am Neckar, Meuselwitzer Straße 9/1.

Bürgerbüro der  
Stadt Lauffen a.N.
Telefon 07133/2077-0 

Fax 07133/2077-10
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ALTERSJUBILARE
vom 02.06.2023 bis 08.06.2023
02.06.1933 Rolf Prössdorf, Klosterhof 1, 90 Jahre
03.06.1943 Klaus Hermann Reiner, Oskar-von-Miller-Straße 36/1, 80 Jahre
04.06.1933 Traute Frieda Else Lovato, Klosterhof 3, 90 Jahre
04.06.1938 Rudolf Biederstedt, Bahnhofstraße 57, 85 Jahre
06.06.1939 Lore Baumann, Mühltorstraße 22, 84 Jahre
06.06.1953 Brigitte Schnepf-Rischewski, Kirschenweg 45, 70 Jahre
06.06.1939 Anneliese Brandl, Stuttgarter Straße 33, 84 Jahre
06.06.1940 Dr. Fritz Pfisterer, Charlottenstraße 71, 83 Jahre
07.06.1942 Erika Feucht, La Ferté-Bernard-Straße 37/2, 81 Jahre
08.06.1940 Ernst Gradwohl, Otto-Konz-Straße 16, 83 Jahre


